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259/E-BR/2019 - Entschließung 

 

Entschließung 
des Bundesrates vom 11. Juli 2019 betreffend Bundesheer – Sicherheit ist 
uns auch etwas Wert. 
 
angenommen anlässlich der Debatte über den Beschluss des Nationalrates vom 3. Juli 
2019 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Transparenzdatenbankgesetz 2012 
geändert wird (626 d.B.) 

„Die Bundesregierung wird aufgefordert, dafür Sorge zu tragen, dass, im Hinblick auf den 
Investitionsrückstau des Österreichischen Bundesheeres im Bereich der militärischen Ausrüstung, Gerät 
und Kaserneninfrastruktur, das Ziel der Fortschreibung des Aufwärtstrends der letzten Jahre beim 
Bundesheer im Sinne des Allparteienantrags vom November 2015, weiterverfolgt und eine budgetäre 
Ausstattung in der Höhe von 2,6 Mrd für das Jahr 2020 – dies auf Basis des BFRG zuzüglich der bereits 
genehmigten bzw. in Umsetzung befindlichen Sonderinvestitionspakete „Hubschrauber und Mobilität“, 
und 3 Mrd für das Jahr 2021 vorgesehen wird. 
 
In den weiteren Jahren sind die notwendigen budgetären Mittel zur Verfügung zu stellen, um einen 
verfassungskonformen Zustand des Österreichischen Bundesheeres zu gewährleisten. 
 
Große Beschaffungsvorhaben, wie zum Beispiel Flugzeuge für die Luftraumüberwachung, sind durch 
weitere Investitionspakete zusätzlich zum Regelbudget abzudecken.“ 
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